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	Des Allerdurchlauchtigsten und Großmächtigsten Fürsten und Herrn, Herrn Friderichs, Königs in Preussen, Marggraffen zu Brandenburg, des Heil. Röm. Reichs ErzCämmerers, und ChurFürsten, zu Magdeburg ... Wir Stadthalter ... des Fürstenthums Halberstadt ... Fügen hiermit Männiglich, absonderlich denen Predigern dieses Fürstenthums Halberstadt ... zu wissen, Was gestalt Se. Königl. Maj. ... verordnet, daß der 18. Januar. als an welchen Höchstgedachte S. Königl. Maj. zum Könige in Preussen gesalbet und gekrönet
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